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Handelnd: 

Kulturgüter in bildenden Künsten, Literatur 
und Musik kommen zustande, wo der Mensch 
Hand anlegt. Lernen Sie dieses Präzisions-
instrument erster Güte kennen, noch mehr zu 
schätzen und effi zienter einzusetzen. 
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Präzise Hände – 
genaues Handeln

 Erst die Hand macht den Mensch zum Menschen. In der frühen 

Evolutionsgeschichte richtete sich der Homo erectus zum Zwei-

beiner auf und die Hände wurden – dank der Entwicklung des hoch 

spezialisierten Fußes – von ihrer Aufgabe der Fortbewegung befreit. 

In Jahrmillionen entwickelte sich die menschliche Hand zu einem 

Präzisionsinstrument erster Güte. Archaische Bewegungen und Refl e-

xe wie Greifen, Schützen und Stützen sind in unwillkürlichen Sicher-

heitsprogrammen zur Selbsterhaltung genetisch gespeichert. Will-

kürliches Handeln führt zu herausragenden kulturellen Dokumenten 

– vom Erschaffen von Gebrauchsgegenständen über Höhlenzeichnun-

gen bis hin zu Kunst- und Kulturgütern in bildnerischen, technischen 

und handwerklichen Gebieten aller Zeiten der Menschheit. Knack-

punkt: Die voll beweglichen Präzisionsinstrumente an der Körper-

peripherie sind bei unsachgemäßem Gebrauch pannenanfällig. Diese 

Dokumentation leuchtet freies Handeln auf seine ideale Funktions-

weise hin aus. Für umfassende Anwendung, sei es in Feinmechanik, 

Karate, Pianospiel, Massage oder Zeichensprache.
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